
Landtag 
19. Wahlperiode 

19. Sitzung vom 13. Dezember 2012 
Sitzungsbericht 

 
(Beginn um 9.01 Uhr.) 

 
Vorsitzende: Erster Präsident Prof Harry Kopietz, Zweiter 

Präsident Johann Herzog und Dritte Präsidentin Marianne 
Klicka. 

Schriftführerinnen bzw Schriftführer: Abg Martin Flicker, 
Abg Peter Florianschütz, Abg Ilse Graf, Abg Eva-Maria 
Hatzl, Abg Waltraud Karner-Kremser, MAS, Abg Dietrich 
Kops, Abg Mag Gerhard Spitzer und Abg Mag Klaus Wer-
ner-Lobo. 
 

Präsident Prof Harry Kopietz eröffnet die Sitzung. 
1. Entschuldigt sind Abg Mag Nicole Berger-Krotsch, 

Abg Uta Meyer, Abg Ing Bernhard Rösch, Abg Dr Wolfgang 
Ulm, Abg Mag Dr Alfred Wansch, Abg Mag Martina Wurzer 
und zeitweilig Abg Petr Baxant, BA, Abg Gerhard Haslinger, 
Abg Eva-Maria Hatzl, Abg Birgit Hebein, Abg Karlheinz 
Hora, Abg Anica Matzka-Dojder, Abg Dr Alexander Van der 
Bellen sowie Amtsf StRin Mag Sonja Wehsely. 

 
2. In der Fragestunde werden von Präsident Prof Harry 

Kopietz folgende Anfragen aufgerufen und von den Befrag-
ten beantwortet: 

1. Anfrage (FSP - 04418-2012/0001 - KVP/LM) Abg 
Dkfm Dr Fritz Aichinger an die amtsführende Stadträtin der 
Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener 
Stadtwerke: 

"Die Novelle des Gebrauchsabgabegesetzes sieht eine 
umfassende Reform der Tarife vor, so werden unter anderem 
zahlreiche Tarife erhöht. Mit welchen Mehreinnahmen rech-
nen Sie?" 

2. Anfrage (FSP - 04417-2012/0001 - KGR/LM) Abg 
David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Ge-
schäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport: 

"Sehr geehrter Herr Stadtrat! Der Ausbau der Ganztags-
schulen ist für viele Eltern ein wichtiges Anliegen. Wie steht 
es in Wien mit den Ausbauplänen?" 

3. Anfrage (FSP - 04415-2012/0001 - KFP/LM) Abg  
Anton Mahdalik an die amtsführende Stadträtin der Ge-
schäftsgruppe Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, 
Energieplanung und BürgerInnenbeteiligung: 

"Sie haben vor kurzem die Diskussion um eine gesetzli-
che Regelung für eine Mietenobergrenze von 7 EUR pro 
Quadratmeter losgetreten. Zur gleichen Zeit treten Sie und 
andere Mandatare der Grünen offensiv für einen über 
140 Meter hohen Wohnturm mit Luxuswohnungen im 
22. Bezirk ein, gegen den sich bereits massiver Widerstand 
bei den Anrainern regt und zur Bildung einer Bürgerinitiative 
geführt hat. Für dieses Projekt, welches das städtebauliche 
Ensemble des weltberühmten österreichischen Architekten 
Harry Seidler in unmittelbarer Nachbarschaft zerstören und 
massive Wertminderungen für die Wohnobjekte der Anrainer 
mit sich bringen würde, wäre im Übrigen auch eine klassi-
sche, von den Grünen in Oppositionszeiten immer massiv 
bekämpfte Anlasswidmung notwendig. Angesichts dieser 
Widersprüchlichkeiten stellt sich folgende Frage: Wie wollen 

und werden Sie Ihren Einfluss als Planungsstadträtin und 
Vizebürgermeisterin geltend machen, um beim gegenständli-
chen Luxus-Wohnprojekt 'Danube Flats' die von Ihnen ve-
hement eingeforderte Mietenobergrenze von 7 EUR pro 
Quadratmeter sicherzustellen?" 

4. Anfrage (FSP - 04110-2012/0001 - KVP/LM): Gemäß 
§ 34 Abs 2 der Geschäftsordnung des Landtages für Wien 
entfällt die Beantwortung der Anfrage von Abg Dr Wolfgang 
Ulm an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Per-
sonal. 

5. Anfrage (FSP - 04416-2012/0001 - KFP/LM) Abg 
Wolfgang Seidl an die amtsführende Stadträtin der Ge-
schäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnen-
schutz und Personal: 

"Laut Medienberichten hat sich durch das neue Prostituti-
onsgesetz nichts geändert. Obwohl die Straßenprostitution zB 
im Stuwerviertel explizit verboten ist, blüht diese wie eh und 
je. Insgesamt wurden in den letzten Monaten unglaubliche 
1500!! Prostituierte angezeigt, weil sie im Wohngebiet ihre 
Dienste angeboten haben. Der sozialdemokratische Bezirks-
vorsteher der Leopoldstadt fühlt sich von den zuständigen 
Stellen der Stadt Wien alleine gelassen und überlegt nun 
bereits, dass er die Erlaubniszone in der Leopoldstadt wieder 
rückgängig macht. Sind Sie auf Grund dieser Tatsachen nicht 
auch der Meinung, sehr geehrte Frau Landesrätin, dass dieses 
Gesetz zahn- und wirkungslos ist?" 

6. Anfrage (FSP - 04111-2012/0001 - KVP/LM): Gemäß 
§ 34 Abs 2 der Geschäftsordnung des Landtages für Wien 
entfällt die Beantwortung der Anfrage von Abg Dr Wolfgang 
Ulm an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, Energieplanung 
und BürgerInnenbeteiligung. 

 
3. (AST - 04391-2012/0002 - KVP/AL) In der Aktuellen 

Stunde findet auf Antrag des ÖVP-Klubs der Bundeshaupt-
stadt Wien eine Aussprache über das Thema "Leistbares 
Wohnen in Wien - Reformen auf Wiener Landesebene sind 
gefragt!" statt. 

(Rednerinnen bzw Redner: Abg Mag Alexander Neuhu-
ber, Abg Mag Christoph Chorherr, Abg Henriette FRANK, 
Abg Ilse Graf, Abg Norbert WALTER, MAS, Abg David 
Ellensohn, Zweiter Präsident Johann Herzog und Abg Georg 
Niedermühlbichler.) 

 
4. Gemäß § 30 b der Geschäftsordnung des Landtages für 

Wien wurde folgende Gesetzesvorlage eingebracht: 
(LG - 04408-2012/0001/LAT) Abg Dipl-Ing Rudi Schi-

cker, Abg David Ellensohn, Abg Dkfm Dr Fritz Aichinger 
und Abg Mag Johann Gudenus, M.A.I.S. haben am 12. De-
zember 2012 eine Gesetzesvorlage betreffend die Erlassung 
einer landesgesetzlichen Regelung über die Förderung politi-
scher Parteien in Wien ab 2013 (Wiener Parteienförderungs-
gesetz 2013 - Wr PartFG) eingebracht, welche dem Aus-
schuss für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadt-
werke zugewiesen wurde. 

 
5. Präsidentin Marianne Klicka nimmt eine Umstellung 

der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie 
folgt gereiht werden: 

Postnummern: 5, 1, 2, 3, 4 und 6. 
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Berichterstatterin: Amtsf StRin Mag Sonja Wehsely 
6. (LG - 03865-2012/0001/LAT, P 5) Die in der Beilage 

Nr 43 enthaltene Vorlage eines Gesetzes, mit dem das Wie-
ner Wohn- und Pflegeheimgesetz - WWPG geändert wird, 
wird in erster und zweiter Lesung zum Beschluss erhoben. 

 
Berichterstatterin: Amtsf StRin Sandra Frauenberger 

7. (LG - 02856-2012/0001, P 1) Die in der Beilage Nr 41 
enthaltene Vorlage des Gesetzes, mit dem die Dienstordnung 
1994 (32. Novelle zur Dienstordnung 1994), die Vertragsbe-
dienstetenordnung 1995 (38. Novelle zur Vertragsbedienste-
tenordnung 1995), die Pensionsordnung 1995 (23. Novelle zur 
Pensionsordnung 1995), das Wiener Gleichbehandlungsgesetz 
(13. Novelle zum Wiener Gleichbehandlungsgesetz), das Wie-
ner Bedienstetenschutzgesetz 1998 (6. Novelle zum Wiener 
Bedienstetenschutzgesetz 1998), das Wiener Antidiskriminie-
rungsgesetz (3. Novelle zum Wiener Antidiskriminierungsge-
setz) und das Gesetz über die fachlichen Anstellungserforder-
nisse für die von der Stadt Wien anzustellenden Kindergarten-
pädagogen/Kindergartenpädagoginnen und Hortpädago-
gen/Hortpädagoginnen geändert werden, wird in erster und 
zweiter Lesung zum Beschluss erhoben. 

(PGL – 04526-2012/0001-LAT) Der Abänderungsantrag 
von Abg Franz Ekkamp, Abg Christian Hursky, Abg Anica 
Matzka-Dojder, Abg Silvia Rubik, Abg Godwin Schuster, 
Abg Dr Kurt Stürzenbecher, Abg Nurten Yilmaz und Abg 
Dr Monika Vana zum Entwurf eines Gesetzes, mit dem die 
Dienstordnung 1994 (32. Novelle zur Dienstordnung 1994), 
die Vertragsbedienstetenordnung 1995 (38. Novelle zur 
Vertragsbedienstetenordnung 1995), die Pensionsordnung 
1995 (23. Novelle zur Pensionsordnung 1995), das Wiener 
Gleichbehandlungsgesetz (13. Novelle zum Wiener Gleich-
behandlungsgesetz), das Wiener Bedienstetenschutzgesetz 
1998 (6. Novelle zum Wiener Bedienstetenschutzgesetz 
1998), das Wiener Antidiskriminierungsgesetz (3. Novelle 
zum Wiener Antidiskriminierungsgesetz) und das Gesetz 
über die fachlichen Anstellungserfordernisse für die von der 
Stadt Wien anzustellenden Kindergartenpädagogen/Kinder-
gartenpädagoginnen und Hortpädagogen/Hortpädagoginnen 
geändert werden, wird angenommen.  

(Rednerin bzw Redner: Abg Dr Monika Vana, Abg Franz 
Ekkamp, Abg Johann Herzog und StR DDr Eduard Schock.) 

 
Berichterstatterin: Amtsf StRin Sandra Frauenberger 

8. (LG - 03051-2012/0001, P 2) Die in der Beilage Nr 46 
enthaltene Vorlage des Gesetzes über das Verwaltungsgericht 
Wien - VGWG wird in erster Lesung angenommen. 

(PGL – 04527-2012/0001-KVP/LAT) Der Abänderungs-
antrag von Abg Mag Barbara Feldmann, Abg Mag Ines An-

ger-Koch und Abg Ing Isabella Leeb betreffend Gesetz über 
das Verwaltungsgericht Wien wird abgelehnt. 

(PGL – 04528-2012/0001-KFP/LAT) Der Antrag von 
Abg Mag Johann Gudenus, M.A.I.S und Abg Mag Dietbert 
Kowarik, gemäß § 30c Abs 8 der Geschäftsordnung auf Zu-
rückstellung der Postnummer 2 der Tagesordnung an die 
Landesregierung, wird abgelehnt. 

(Rednerinnen bzw Redner: Abg Mag Dietbert Kowarik 
zur Geschäftsordnung, Abg Mag Barbara Feldmann, Abg Dr 
Monika Vana, Abg Mag Dietbert Kowarik, Abg Dr Wolf-
gang Aigner und Abg Dr Kurt Stürzenbecher.) 

 
Berichterstatterin: Amtsf StRin Sandra Frauenberger 

9. (LG - 03423-2012/0001, P 3) Die in der Beilage Nr 44 
enthaltene Vorlage des Wiener Verwaltungsgericht-Dienst-
rechtsgesetzes wird in erster und zweiter Lesung zum Be-
schluss erhoben. 

(PGL-04529-2012/0001-KVP/LAT) Der Abänderungsan-
trag von Abg Mag Barbara Feldmann, Abg Mag Ines Anger-
Koch und Abg Ing Isabella Leeb betreffend Gehaltsschema 
Landesrechtspflegerinnen und Landesrechtspfleger wird 
abgelehnt. 

(Rednerin bzw Redner: Abg Mag Barbara Feldmann und 
Abg Ing Christian Meidlinger.) 

 
Berichterstatterin: LhptmStin Mag Renate Brauner 

10. (LG - 03021-2012/0001, P 4) Die in der Beilage Nr 45 
enthaltene Vorlage des Gesetzes, mit dem das Gesetz über 
die Erteilung von Erlaubnissen zum Gebrauch von öffentli-
chem Gemeindegrund und die Einhebung einer Abgabe hie-
für (Gebrauchsabgabegesetz 1966) geändert wird, wird in 
erster und zweiter Lesung zum Beschluss erhoben. 

(Rednerinnen bzw Redner: Abg Mag Dr Barbara Kappel, 
Abg Dipl-Ing Martin Margulies, Abg Friedrich Strobl und 
Abg Ing Isabella Leeb.) 

 
Berichterstatterin: LhptmStin Mag Renate Brauner 

11. (LG - 04408-2012/0001/LAT, P 6) Die in der Beilage 
Nr 50 enthaltene Vorlage eines Gesetzes, mit dem die Förde-
rung politischer Parteien in Wien ab 2013 (Wiener Parteien-
förderungsgesetz 2013 – Wr PartFG) geregelt wird, wird in 
erster und zweiter Lesung zum Beschluss erhoben. 

(Redner: Abg David Ellensohn.) 
 
 
 
 
 

(Schluss um 13.43 Uhr.)
 


